
Was vergangen, kehrt nicht wieder.

Aber ging es leuchtend nieder,

leuchtet’s lange noch zurück.

Der TV Weitnau trauert um

Walter Riedle,

einen vorbildlichen Sportler und äußerst
engagiertes Vereinsmitglied.

Die AH wird deine Geselligkeit, deinen
Humor, deine Zuverlässigkeit und

deinen Ideenreichtum sehr vermissen . . .
Wir sind froh, deine Freunde

gewesen zu sein.



A-Klasse Oberallgäu Saison 2006/2007

� 17. Spieltag �

Sonntag, 22. April 2007, 15 Uhr

TV Weitnau – DJK Seifriedsberg
Spiel der Reserve: 13.15 Uhr

Die übrigen Spiele:

SSV Wertach – TV Waltenhofen
TSV Fischen – FC SW Sonthofen
SSV Niedersonthofen – SV 77 Immenstadt
FC Altstädten – 1. FC Tannheim
ASV Hegge – TSV Sulzberg 2

Spiele am 18. Spieltag,
Sonntag, 29. April 2007, 13.15 Uhr

TSV Sulzberg 2 – TV Weitnau
Die übrigen Spiele:

1. FC Tannheim – ASV Hegge
SV 77 Immenstadt – FC Altstädten
TV Waltenhofen – SSV Niedersonthofen
FC SW Sonthofen – SSV Wertach
DJK Seifriedsberg – TSV Fischen

Nächstes Heimspiel:
Sonntag, 06.05.07, 15 Uhr: TV Weitnau – 1. FC Tannheim



Zum heutigen Heimspiel (Sonntag 22.04.07, 15.00 Uhr) empfängt
der TV Weitnau den Tabellen-Zweiten und damit Aufstieganwärter
aus Seifriedsberg.
Die DJK Seifriedsberg befindet sich bereits seit dem 4. Spieltag
dieser Saison unter den ersten Drei der Tabelle und hat bisher im
Jahr 2007 alle Spiele gewonnen, was die Aufstiegsambitionen deut-
lich unterstreicht.

Der TVW hat sich nach der unglücklichen Niederlage in Fischen,
durch einen verdienten Sieg beim erstarkten FC SW Sonthofen das
Selbstvertrauen zurückgeholt und möchte seinerseits die Auf-
stiegschancen wahren. Das ist allerdings nur durch einen Sieg
möglich, da ansonsten der Abstand auf das doch recht souveräne
Führungsduo wohl fast schon zu groß werden dürfte.
Zudem haben die Jungs aus Weitnau noch eine Rechnung mit der
DJK offen, da sie den Klenk-Schützlingen in einem hitzigen Duell die
erste Saisonniederlage beibrachte.

Das sollte mehr als genug Motivation sein mit Leidenschaft,
Kampfgeist und höchster Konzentration in diese Partie zu gehen und
alles daran zu setzten die drei Punkte in Weitnau zu lassen.
Was –wenn jeder Einzelne an seine Grenzen geht und das Team
zusammen steht –durchaus ein realistisches Ziel sein dürfte.
Im Kollektiv ist jeder zu schlagen!

( DPA )

TV
Weit nau

8. Heimspiel
gegen die
DJK Seifriedsberg

D



Das erste Spiel nach der Winterpause
gegen den SSV Wertach, begann wie es zu
erwarten war. Die Partie war ziemlich hek-
tisch und es gab einige Fehler auf beiden
Seiten, wobei der TV Weitnau von Beginn
an leichte Feldvorteile besaß. Die Klenk-
Schützlinge spielten zwar ansehnlich bis
an den gegnerischen Strafraum, doch die
Torchancen blieben bis dato aus. Die erste
Gelegenheit für die Jungs vom TVW ergab
sich dann auch aus einer Standardsituation
in der 17. Spielminute. Thomas Riedle kam
nach einem hohen Freistoß in den 16er
zum Kopfball, doch die Kugel ging knapp
über den Querbalken. Bereits zwei Minuten
später versuchte es Thomas Cestaric mit
einer Einzelaktion, doch im Strafraum
angekommen versprang ihm, bei schwieri-
gen Platzverhältnissen, der Ball und er
kam nicht zum Abschluss. Die erste nen-
nenswerte Gelegenheit der Gäste aus Wer-
tach resultierte aus einem Missverständnis
in der Weitnauer Hintermannschaft. Diese
verließ sich auf ihren Torhüter Patrick Lud-
wig, doch dieser blieb auf der Linie kleben,
anstatt herauszulaufen und den Ball vor
dem Angreifer zu klären. Seinen Fehler
konnte er dann aber sofort wieder aus-
bügeln, als er den Schuss aus spitzem
Winkel zum Eckball klärte. Auch die nächs-
te Möglichkeit gehörte dem nun stärker
werdenden SSV. Den Fernschuss aus ca. 27
Metern konnte allerdings erneut Patrick
�Patze“ Ludwig um den Pfosten lenken. Die
Gäste machten nun weiter Druck auf die
Defensive der Platzherren. Diesmal konnte
sich ein Stürmer im Alleingang durchset-
zten und in den Strafraum eindringen, ehe
Christian Roth sich mit einer Grätsche in
die gefährliche Flugbahn des Balles werfen
konnte. Danach war die Drangphase des
SSV Wertach jedoch überstanden und
Weitnau fand wieder besser ins Spiel. Vor
der Pause gab es allerdings nur noch eine
gute Gelegenheit für die Jungs aus Weit-
nau. Als man den Torhüter durch Pressing
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zu einem Fehler zwang, dieser Markus Roth
anspielte, doch sein Direktschuss aus ca.
25 Metern am leeren Tor vorbei ging.

Gleich nach dem Pausentee gab es dann
Jubel bei den Argentalern. Nach einem
Freistoß von halb links in den Wertacher
Strafraum sprang der Ball nach einem
Kopfballduell vor die Füße von Christian
Immler, der den Ball aus kürzester Distanz
über die Linie drückte. Der Jubel war noch
nicht richtig verstummt und einige
Zuschauer waren noch mit der Analyse des
ersten Tors beschäftigt, da lag der Ball
erneut im Netz der Gäste und es stand 2:0.
Was war passiert? Direkt nach dem Anspiel
machte das Team aus Weitnau gleich
wieder Druck und zwang damit die Wer-
tacher zu einem Rückpass zum Torhüter,
dem die �Pille“ am Schuh vorbei sprang und
ins Tor kullerte. Es dauerte bis zur 61.
Minute bis sich Wertach vom Schock der
Gegentreffer etwas erholt hatte und sei-
nerseits wieder offensiver wurde. Nach
einer Flanke konnte Patrick Ludwig den
Ball nur mit der Hand verlängern, wodurch
ein Gästestürmer zum Schuss kam, doch
der Ball ging direkt auf den Torhüter des
TVW, er sicher hielt. Die Jungs aus Weit-
nau hatten bis zum Ende der Partie noch
zwei recht passable Gelegenheiten. In der
67. Minute erkämpfte sich Thomas Riedle,
der ein klasse Spiel machte, den Ball und
schoss knapp am Tor vorbei. Die zweite
Chance ergab sich nach einem Ballgewinn
durch Terence Rose, von dem aus die Kugel
über Hubert Rietzler zu Christian Steiger in
den Strafraum kam, doch dieser beim Ab-
schluss entscheidend gestört werden kon-
nte. Die drei Punkte waren auf Grund der
besseren Chancen und der höheren
Spielanteile durchaus verdient. Zum
Schluss sei noch der Schiedsrichter lobend
erwähnt, der trotz einiger strittiger Situa-
tionen das Spiel fest im Griff hatte und
sicher leitete. ( DPA )



Im Spiel gegen den TV Waltenhofen waren
die Klenk-Schützlinge von der ersten
Sekunde an die klar bessere Mannschaft
und kamen somit immer wieder gefährlich
vor das Tor der Gäste. Lediglich die Präzi-
sion im Abschluss ließ noch zu wünschen
übrig. Doch bereits nach 10 Minuten stand
es 1:0 für Weitnau, da sich Co-Spieler-
Trainer Thomas Cestaric die Chance durch
einen Foulelfmeter in Führung zu gehen
nicht nehmen ließ und sicher verwandelte.
Es dauerte fast bis zur 20. Spielminute ehe
die Waltenhofener das erste Mal aufs Tor
von Maik Eichfeld schossen, der nach
einer Schleimbeutelentzündung wieder
zwischen die Pfosten zurückgekehrt war.
Die „Kugel“ zischte jedoch am kurzen Pfos-
ten vorbei. Anschließend waren sofort die
Jungs aus Weitnau wieder am Drücker.
Zuerst mit einem Schuss von Sebastian
Danner aus ca. 16 Metern, den der Torwart
nur abklatschen konnte und dann Christian
„Tappi“ Immler der mit dem Nachschuss
knapp das Gehäuse verfehlte (20.Minute).
Doch Weitnau stürmte immer weiter, bis
der Ball schließlich erneut im Netz der
Gäste zappelte. Nach einem Foul an „Tap-
pi“ trat Jarek Klatzka zum Freistoß aus ca.
25 Metern an, zirkelte das Spielgerät mit
Zug aufs Tor und der Torhüter hatte keine
Möglichkeit den unberechenbaren Schuss
abzuwehren und das 2:0 zu verhindern.
Auch bis zur Pause war Weitnau das
bessere und deutlich aktivere Team und
offenbarte trotz der steigenden Angriffbe-
mühungen der „Kemptener Vorstädter“
keinerlei Schwächen in der Abwehr.
Am Anfang des zweiten Spielabschnitts
versuchten beide Mannschaften sofort die
gegnerische Defensive unter Druck zu set-
zten, was zur Folge hatte, dass sich beide
Mannschaften im Mittelfeld neutralisier-
ten. Es dauerte 58 Minuten bis zur größten
Torgelegenheit für den TV aus Wal-
tenhofen. Der Weitnauer Schlussmann
konnte einen vor ihm aufsetzenden Fern-
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schuss nicht festhalten, worauf ein An-
greifer in 5 Metern Torentfernung zum Ab-
schluss kam doch das Kunststück fertig
brachte den Ball über die Querlatte zu bux-
ieren. Weitnau zeigte sich keineswegs
verunsichert durch diese Gelegenheit und
setzt die Gäste durch aggressives Vor-
checking bereits in ihrer eigenen Platz-
hälfte unter Druck, was immer wieder
Balleroberungen ergab und einen Spielauf-
bau fast unmöglich machte. Zuerst
erkämpfte sich Markus Roth den Ball und
ging allein auf den Torhüter zu, doch
überlupfte diesen und auch das Tor. Direkt
darauf die nächste Unsicherheit der Ab-
wehr von Waltenhofen, wodurch Hubert
Rietzler an die Kugel kam, kurz überlegte

um diese schließlich zum verdienten 3:0 in
die Maschen zu hämmern. Einmal zeigte
sich auch der Gast noch mal auffällig in der
Offensive, doch wieder jagte der Stürmer
den Ball aus kürzester Distanz über den
Querbalken, ehe die Argentaler auf 4:0 er-
höhten. Erneut war es das frühe Stören
der Platzherren das Früchte trug. Wieder
war es Markus Roth, der einen Zweikampf
gewann und diesmal entschlossen aus ca.
20 Metern verwandelte. Bis zum Ende der
Begegnung vergaben die Klenk-Schütz-
linge noch zwei weitere Großchancen. Auf-
grund der souveränen Leistung der Defen-
sive, der Entschlossenheit im Angriff und
der guten Chancenauswertung ging dieser
Sieg auch in dieser Höhe mehr als nur in
Ordnung. ( DPA )



Im Verfolgerduell gegen den TSV Fischen
hat der TV Weitnau es verpasst sich etwas
abzusetzen und dem Führungsduo (1. SSV
Niedersonthofen, 2. DJK Seifriedsberg)
richtig eng auf den Pelz zu rücken. Die Par-
tie in Fischen war von der ersten Aktion an
ziemlich aggressiv und relativ hart. Die
Platzherren setzten die Jungs aus Weitnau
sofort unter Druck, doch die Defensive der
Argentaler ließ sich nicht überrumpeln.
Auch nach ca. 30 Minuten gab es noch
keine ernstzunehmende Torchance in
einem trotzdem recht spannenden Spiel, in
dem Weitnau den Kampf inzwischen
angenommen hatte und dadurch immer
besser ins Spiel fand. Da die Partie aller-
dings nach wie vor recht intensiv war, war
sie geprägt von vielen Unterbrechungen
und zum Teil von recht harten Fouls. Des-
halb waren die Klenk-Schützlinge auch
bald mit drei gelben Karten belastet. Die
erste erwähnenswerte Gelegenheit gab es
dann in der 33. Minute durch den Gastge-
ber. Ein Angreifer hatte sich kurz vor dem
Weitnauer Strafraum im Zweikampf
durchgesetzt und steil auf seinen Kollegen
gespielt, doch der stramme Schuss vom
Strafraumeck ging über das Tor. Nur eine
Minute später wurde es richtig brenzlich
für den Weitnauer Keeper Maik Eichfeld,
nachdem ein Freistoß hoch in den 16er
gezirkelt wurde, ein Stürmer am kurzen
Eck nur um Haaresbreite verpasste und
der Ball aufs lange Eck des flog. Doch
Weitnaus Schlussmann war hellwach und
konnte den Ball mit einem klasse Reflex
von der Linie kratzen. Vor der Halbzeit gab
es dann keine Chancen mehr und es blieb
beim mehr oder weniger gerechten 0:0 in
einem sehr ansehnlichen Spiel.
Die erste gute Möglichkeit der 2.Hälfte ließ
nicht lange auf sich warten. Bereits nach 4
Minuten rauschte der Ball knapp am Weit-
nauer Kasten vorbei, nachdem ein An-
greifer nach einen verunglückten Ab-
wehrversuch zum Schuss kam und das
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lange Ecke verfehlte. Die beste Chance für
die Weitnauer gegen ein starke Defensive
gab es nach einem Freistoß und wie be-
reits gegen Waltenhofenwieder war es
Jarek Klatzka, der sich versuchte. Auch
diesmal hätte der Torhüter den Ball wohl
nicht erreicht, doch die Latte rettet den
TSV Fischen vor dem Rückstand. Weitnau
spürte nun offensichtlich das in diesem
Spiel noch was geht und kam immer
wieder gefährlich nach vorne, doch die
gute Abwehr des TSV machte sämtlich An-
griffsversuche zu Nichte. Zudem blieb Fi-
schen seinerseits durch schnelle Gegen-
stöße gefährlich. Bei der nächsten Aktion
hatten die Jungs aus Weitnau das Glück
noch auf ihrer Seite, als Dieter „Air“ Kul-
mus den Ball auf einen Fischener ver-
längerte und dieser knapp am leeren Tor
vorbei zielte. Doch sechs Minuten vor dem
Ende hatte das Glück die Seiten gewech-
selt. Nach einem langen Ball aus der Ab-
wehr kam der Stürmer des TSV Fischen in
abseitsverdächtiger Position, vor dem aus
dem Strafraum sprintenden Weitnauer
Torhüter an den Ball und konnte diesen
überwinden. Der Ball wurde jedoch abge-
fälscht, wodurch er hinter dem Angreifer
wieder auf dem Boden landete. Von dort
schoss er mit dem Rücken zum Tor, aus der
Drehung, direkt in Richtung des verlasse-
nen Weitnauer Tores und der Ball senkte
sich genau in den Winkel. Das Team aus
Weitnau versuchte bis zum Ende nochmals
alles, doch konnte das Abwehrbollwerk
nicht überwindet. Somit blieb es beim et-
was glücklichen, aber aufgrund der
besseren Torchancen verdienten Sieg für
Fischen, die sich damit in der Tabelle am
TV Weitnau vorbei geschoben haben.
Für Weitnau war dieses Ergebnis ein
Rückschlag im Aufstiegskampf, doch bei
gleich bleibend guten Leistungen, und et-
was Glück, ist noch nichts verloren.

( DPA )



I. Mannschaft

09.04.07
TSV Fischen – TV Weitnau 1 : 0

15.04.07:
FC SW Sonthofen – TV Weitnau 2 : 4
TSV Sulzberg 2 – FC Altstädten 0 : 1
DJK Seifriedsberg – ASV Hegge 2 : 0
1.FC Tannheim – SSV N’sonthofen 1 : 6
TV Waltenhofen – SV 77 Immenstadt 5 : 2
SSV Wertach – TSV Fischen 2 : 1

Spiele gew. unent. verl. Tore Tordiff. Punkte

1 SSV Niedersonthofen 16 10 5 1 49 : 25 +24 35
2 DJK Seifriedsberg 16 10 4 2 44 : 15 +29 34
3 FC Altstädten 16 9 4 3 33 : 21 +12 31
4 TV Weitnau 16 9 3 4 37 : 17 +20 30
5 TSV Fischen 16 9 1 6 29 : 16 +13 28
6 TSV Sulzberg 2 16 7 4 5 35 : 26 +9 25
7 ASV Hegge 16 6 5 5 22 : 26 -4 23
8 TV Waltenhofen 16 6 2 8 35 : 27 +8 20
9 SSV Wertach 16 3 3 10 14 : 29 -15 12
10 SV 77 Immenstadt 15 4 0 11 16 : 42 -26 12
11 1.FC Tannheim 15 2 4 9 21 : 41 -20 10
12 FC SW Sonthofen 16 2 1 13 20 : 70 -50 7

Ergebnisse
und der Blick
auf die Tabelle



A-Jugend (U-19) Gruppe Oberallgäu

Nächstes Spiel: 28.04.07, 15:30 Uhr : TSV Missen-Wilh. – TV Weitnau
12.05.07, 15:30 Uhr : SV Heiligkreuz – TV Weitnau

B-Jugend (U-17) Gruppe Oberallgäu

Ergebnisse: 15.04.07: TV Weitnau – SG Kleinweiler-Wengen 0 : 2
Nächstes Spiel: 22.04.07, 10:30 Uhr : JFG Grüntensee 2 – TV Weitnau

29.04.07: TV Weitnau spielfrei
01.05.07, 18:30 Uhr : TV Weitnau – TSV Sulzberg

D-Jugend (U-13) Gruppe Oberallgäu

Siehe Tabelle!
Nächstes Spiel: 21.04.07, 11:45 Uhr : TSV Altusried 2 – TV Weitnau

28.04.07, 12:45 Uhr : TV Weitnau – SC Untrasried
05.05.07, 12:45 Uhr : TV Weitnau – TSV Heising 2

E1-Jugend (U-11) KE Gruppe C

Nächstes Spiel: 27.04.07, 18:00 Uhr : TV Weitnau – TV Waltenhofen
04.05.07, 18:00 Uhr : SV Heiligkreuz – TV Weitnau

E2-Jugend (U-11) KE Gruppe C

Nächstes Spiel: 27.04.07, 17:00 Uhr : TVW 2 – TV Waltenhofen 2
04.05.07, 17:00 Uhr : SV Heiligkreuz 2 – TVW 2

F1-Jugend (U-9) KE Gruppe C

Nächstes Spiel: 27.04.07, 18:00 Uhr : ASV Hegge – TV Weitnau
04.05.07, 18:00 Uhr : TV Weitnau – TSV Betzigau

F2-Jugend (U-9) KE Gruppe C

Nächstes Spiel: 27.04.07, 17:00 Uhr : ASV Hegge 2 – TV Weitnau 2
04.05.07, 17:00 Uhr : TV Weitnau 2 – TSV Betzigau 2
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Ergebnisse und Tabelle 
vom 14.04.07:

TV Weitnau – TSV Durach 2 5 : 0
TSV Buchenberg – FC Kempten 2 1 : 0     
TSV Heising 2 – SV Heiligkreuz 2 2 : 0
SSV Wildpoldsried – TSV Kottern 2 2 : 0
SC Untrasried – TSV Altusried 2 6 : 0 

Spiele gew. unent. verl. Tore Tordiff. Punkte
1 TV Weitnau 13 11 1 1 69 : 11 +58 34
2 SSV Wildpoldsried 13 9 2 2 40 : 16 +24 29
3 TSV Buchenberg 13 9 1 3 37 : 16 +21 28
4 FC Kempten 2 13 7 2 4 39 : 18 +21 23
5 SV Lenzfried 11 7 1 3 48 : 28 +20 22
6 TSV Durach 2 12 7 1 4 32 : 17 +15 22
7 TSV Sulzberg 12 5 1 6 31 : 27 +4 16
8 SC Untrasried 13 4 1 8 23 : 40 -17 13
9 TSV Heising 2 13 4 0 9 26 : 48 -22 12
10  SV Heiligkreuz 2 13 4 0 9 20 : 42 -22 12
11  TSV Kottern 2 12 2 1 9 9 : 34 -25 7
12  TSV Altusried 2 12 0 1 11 4 : 81 -77 1

DDDD ---- JJJJ uuuu nnnn iiii oooo rrrr eeee nnnn
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Die erste Chance dieses Spiels gehörte in
der zweiten Minute dem TV Weitnau, als
Markus Roth den Ball vom Flügel zu Sebas-
tian Danner in die Mitte brachte, doch der
Schuss aus der Drehung vom Torhüter aus
Sonthofen pariert werden konnte. Allge-
mein kamen allerdings die Gastgeber
zuerst besser ins Spiel und so nutzten sie
einen Fehler im Mittelfeld eiskalt aus, in-
dem ein Pass im richtigen Moment die
Viererkette des TVW aushebelte und der
Stürmer aus 14 Meter unhaltbar zum 0:1
aus Sicht der Weitnauer verwandelte (5.
Minute). Die Jungs aus Weitnau versuch-
ten aber weiter ihr Ding durchzuziehen
und suchten ihr Heil in der Offensive. Mehr
als ein Schuss von Christian Roth aus ca.
18 Metern, der das Tor verfehlte kam
zunächst aber nicht zustande. Sonthofen
hatte aber eine ausgezeichnete Gelegen-
heit die Führung auszubauen, doch nach
einem Freistoß in den Strafraum verfehlten
zwei Angreifer in aussichtsreicher Position
(19.). Im direkten Gegenzug sorgte
Markus Roth jedoch für den 1:1-Ausgleich.
Bei einem Angriff über die rechte Seite
kam Christian Roth zur Flanke, die Hubert
Rietzler fand, welcher auf Markus Roth
prallen ließ und dieser volley abzog und
einnetzte (20.). Durch den Gegentreffer
verlor SW Sonthofen komplett den Faden
und es entwickelte sich das bekannte Spiel
auf ein Tor. Die nächste Möglichkeit hatte
Thomas Cestaric, der aus halbrechter Posi-
tion knapp am langen Pfosten vorbei zielte
(31.). Nach einem Eckball fiel dann aller-
dings doch noch die verdiente Führung vor
der Pause für die Klenk-Schützlinge. Nach
einem Eckball von Sebastian Danner
brachte die Verteidigung von Schwarz-
Weiß den Ball nicht weg und Christian
„Tappi“ Immler staubte ab (35.). So ging
es mit dieser knappen Führung in die
Pause.

Rückblick
1166.. SSppiieellttaagg::
TTVVWW dduurrcchh SSiieegg üübbeerr
SSWW SSoonntthhooffeenn zzuurrüücckk
aauuff ddeerr SSiieeggeerrssttrraaßßee

Nach dem Seitenwechsel nahm der TVW
das etwas härter werdende Spiel sofort
wieder in die Hand und erarbeitete sich
weiterhin gute Gelegenheiten. Zuerst ver-
fehlte Sebastian Danner nach einer Einze-
laktion das Tor noch knapp (55.) ehe er mit
einem Einwurf das 3:1 vorbereitete. Er
warf den Ball Christan Immler direkt vor
die Füße und dieser schoss direkt am
unglücklich aussehenden Sonthofener
Schlussmann vorbei ins kurze Eck (57.).
Nur eine Minute später rettete die Latte
die Gastgeber vor einem höheren Rück-
stand, als der Ball nach einem Schuss von
Jarek Klatzka von der Unterkante des Alu-
miniums zurück aufs Spielfeld sprang.
Weitnau spielte aber immer weiter nach
vorne und hatte Chance um Chance. Doch
auch die nächste Tormöglichkeit blieb un-
genutzt. Sebastian Danner ging nach
einem Zuspiel von Thomas Riedle allein
auf den Keeper zu, doch der Versuch
diesen zu überlupfen scheiterte und der
Nachschuss von Christian Roth konnte
geblockt werden (63.). Das 4:1 für die Ar-
gentaler fiel schließlich in der 65.
Spielminute. Wieder war es Sebastian
Danner, der diesmal auf rechts Außen
freigespielt wurde, in die Mitte zog und
quer auf Thomas Leibold passte, der ohne
Probleme vollenden konnte. Weitnau ver-
gab noch eine riesige Gelegenheit durch
Thomas Riedle, der seinerseits in einer
Eins-zu-eins-Situation am Torhüter schei-
terte (77.). Kurz vor dem Ende mussten die
Weitnauer Jungs zwar noch das 4:2 hin-
nehmen, was den verdienten Sieg jedoch
nicht mehr in Gefahr brachte.

( DPA )



II. Mannschaft

09.04.07:

TSV Fischen 2 – TV Weitnau 2 6 : 2

Spiele gew. unent. verl. Tore Tordiff. Punkte

1 ASV Hegge 2 11 6 3 2 29 : 13 +16 21
2 SSV Niedersonthofen 2 8 6 1 1 32 : 8 +24 19
3 TSV Fischen 2 11 6 1 4 31 : 22 +9 19
4 FC Altstädten 2 9 5 3 1 25 : 16 +9 18
5 TV Waltenhofen 2 10 3 2 5 19 : 23 -4 11
6 SSV Wertach 2 9 3 2 4 17 : 24 -7 11
7 TV Weitnau 2 11 2 2 7 17 : 35 -18 8
8 DJK Seifriedsberg 2 9 0 2 7 11 : 40 -29 2
9 SV 77 Immenstadt 2 0 0 0 0 0 : 0 +0 0

Ergebnisse
und der Blick
auf die Tabelle



A-Klasse Oberallgäu
Spielplan Saison 2006/2007

Vorrunde:
Res.

Sa., 12.08.06 TV Waltenhofen – TV Weitnau 0:2 3:3
So., 20.08.06 ASV Hegge – TV Weitnau 1:3 4:0
So., 27.08.06 TV Weitnau – TSV Fischen 2:0 0:6
So., 03.09.06 SSV Wertach – TV Weitnau 0:0 2:4
So., 10.09.06 DJK Seifriedsberg – TV Weitnau 2:1 2:2
So., 17.09.06 TV Weitnau – FC SW Sonthofen 3:0 ---
So., 24.09.06 1. FC Tannheim – TV Weitnau 2:2 ---
So., 01.10.06 TV Weitnau – TSV Sulzberg 2 0:2 ---
So., 08.10.06 TVWeitnau – SV 77 Immenstadt 8:1 6:0
So., 15.10.06 SSV Niedersonthofen – TV Weitnau 4:3 3:1
Sa., 21.10.06 TV Weitnau – FC Altstädten 0:0 1:3

Rückrunde:
Res.

So., 29.10.06 FC Altstädten – TV Weitnau 2:3 4:0
So., 05.11.06 TSV Fischen – TV Weitnau 1:0 6:2
So., 01.04.07 TV Weitnau – SSV Wertach 2:0 0:2
Sa., 07.04.07 TV Weitnau – TV Waltenhofen 4:0 4:0
So., 15.04.07 FC SW Sonthofen – TV Weitnau 2:4 ---
So., 22.04.07 TV Weitnau – DJK Seifriedsberg
So., 29.04.07 TSVSulzberg 2 – TV Weitnau ---
So., 06.05.07 TV Weitnau – 1. FC Tannheim ---
Sa., 12.05.07 SV 77 Immenstadt – TV Weitnau
So., 20.05.07 TV Weitnau – SSV Niedersonthofen
So., 03.06.07 TV Weitnau – ASV Hegge


